                                Verschmelzungsvertrag
zwischen dem

SV .................... e.V.  - übertragender Verein

dem

TSV ..................... e.V.. – übertragender Verein

und dem

FC ........................ e.V. – übernehmender Verein







§ 1
Die übertragenden Vereine übertragen ihr Vermögen als Ganzes mit allen Rechten und Pflichten unter Auflösung ohne Abwicklung nach § 2 Nr. 1 des Umwandlungsgesetzes auf den übernehmenden Verein (Verschmelzung durch Aufnahme).

Der Zeitpunkt, von dem an alle Handlungen und Geschäfte der übertragenden Vereine als für Rechnung des übernehmenden Vereins vorgenommen gelten (Verschmelzungsstichtag), ist der 01.07.20__  .
Nutzen und Lasten des Vermögens der überragenden Vereine gehen von dem Verschmelzungsstichtag an auf den übernehmenden Verein über.






§ 2
Der Verschmelzung werden die Abschlüsse der übertragenden Vereine zum 30.06.20__  zugrunde gelegt. Sie werden als Anlage diesem Vertrag beigefügt. Auf ihre Vorlesung wird verzichtet. Sie werden jedoch von den jeweiligen Vorständen unterschrieben.







§ 3
Der übernehmende Verein gewährt den Mitgliedern der übertragenden Vereine vom Verschmelzungsstichtag an, den 01.07.20__, das uneingeschränkte satzungsgemäße Mitgliedschaftsrecht.

Mitglieder, die sich in den übertragenden Vereinen besondere Rechte durch Dauer der Mitgliedschaft, Ehrenmitgliedschaft oder besondere Verdienste erworben haben, führen diese im übernehmenden Verein fort.
Im Übrigen werden keine Rechte für einzelne Mitglieder der übertragenden/des übernehmenden Vereine/Vereins oder deren Vorstandsmitglieder gewährt.

Sollte eine Person Mitglied in beiden übertragenden Vereinen sein, wird er nur Mitglied des übernehmenden Vereins. Eine Doppelmitgliedschaft ist ausgeschlossen.

Abweichend von der Regelung der Satzung des übertragenden und des übernehmenden Vereins haben die Mitglieder des übertragenden Vereins binnen einer Frist von zwei Wochen, beginnend ab dem Verschmelzungsstichtag, das Recht zum Vereinsaustritt.
§ 4
Abteilungen der übertragenden Vereine, die keine Entsprechungen in dem übernehmenden Verein haben, werden in dem übernehmenden Verein als neue eigene Abteilung begründet und fortgeführt.

Abteilungen der übertragenden Vereine, für die eine fachliche zugeordnete Abteilung in dem übernehmenden Verein existiert, werden darin aufgenommen und weitergeführt.

§ 5
Nach dem Verschmelzungsstichtag wird eine Mitgliederversammlung einberufen, die eine Neuwahl des Vereinsvorstandes und/oder der Abteilungsvorstände vornimmt.

In der Zeit zwischen dem 01.07.20__  und der Neuwahl des Vereinsvorstandes auf der ersten Mitgliederversammlung 20__  wird der Verein durch den folgenden Übergangsvorstand vertreten:

1. Vorsitzender



Frau/Herr ...........
2. stellvertr. Vorsitzender

Frau/Herr ............
3. Kassenwart



Frau/Herr ............
Alternative:

In der Zeit zwischen dem 01.07.20__ und der Neuwahl des Vereinsvorstandes auf der ersten Mitgliederversammlung 20__ wird der Verein wie folgt vertreten:
a) Mit Wirkung zum 01.07.20__ wird ein Übergangsvorstand gebildet.

b) Der Übergangsvorstand besteht aus den bis zum 30.06.20__ amtierenden Vorstandsvorsitzenden, den stellvertr. Vorstandsvorsitzenden und den Schatzmeistern der übertragenden Vereine sowie dem amtierenden Vorstandsvorsitzenden, dem stellvertr. Vorstandsvorsitzenden und dem Schatzmeister des übernehmenden Vereins.
c) Der Übergangsvorstand wird vom Vorsitzenden des übernehmenden Vereins und von den Vorsitzenden der übertragenden Vereine gemeinsam geführt. Der Übergangsvorstand bestimmt aus seiner Mitte zwei stellvertretende Vorsitzende, eine/n Schatzmeister/in und eine/n Schriftführer/in.
d) Der Verein wird bis zur Wahl des ersten regulären Vorstandes gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorsitzende des Übergangsvorstandes gemeinsam vertreten. Im Verhinderungsfall wird der Verein gerichtlich und außergerichtlich durch einen Vorsitzenden und die beiden stellvertr. Vorsitzenden des Übergangsvorstandes gemeinsam vertreten.
Hauptaufgabe des Übergangsvorstandes ist die Einberufung, Vorbereitung und Durchführung der ersten Mitgliederversammlung, auf der die Neuwahl des Vorstandes vorgenommen wird.
§ 6
Für den übernehmenden Verein gilt die beiliegende Beitragsordnung.

Alternative:

In der Zeit zwischen dem Verschmelzungsstichtag und der Verabschiedung einer Beitragsordnung auf der ersten Mitgliederversammlung gelten für alle Mitglieder die jeweils für sie vor dem Verschmelzungsstichtag gültigen Beitragsordnungen fort.
§ 7
Die Satzung des übernehmenden Vereins ist beigefügt.
§ 8

Dieser Vertrag bedarf zur Entfaltung seiner Wirksamkeit der Zustimmung der Mitgliederversammlungen der übertragenden Vereine und des übernehmenden Vereins sowie der Eintragung im Vereinsregister.

Sowohl die übertragenden Vereine als auch der übernehmende Verein haben in ihren Mitgliederversammlungen vom …………… und ……………. diesem Vertrag zugestimmt.

Die Vorstände der beteiligten Vereine sind verpflichtet, die Anmeldung zur Eintragung unverzüglich vorzunehmen.

§ 9
Die durch den Abschluss dieses Vertrages und seiner Ausführung entstehenden Kosten und Steuern trägt der übernehmende Verein. Falls die Verschmelzung nicht wirksam werden sollte, tragen die Kosten die übertragenden Vereine je zur Hälfte.
_______________________

Ort, Datum, Unterschriften
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